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Übungsheft · Sachunterricht · Klasse 4

Demokratie und

Wahlen
Erklärungen, 31 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich kann erklären, was Demokratie ist.

Ich weiß, wie eine Wahl abläuft.

Ich kann einen Vorschlag vorbereiten.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/grundschule/klasse-4/sachunterricht/demokratie-und-wahlen/was-ist-

demokratie

Su
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Kurz erklärt

Wichtige Wörter

Wort Bedeutung

Mehrheit Die meisten Stimmen

Minderheit
Die Gruppe mit weniger

Stimmen. Sie hat Rechte.

Wahl
Menschen wählen

Vertreter

Kompromiss Lösung für beide Seiten

Frei, geheim, gleich

frei Niemand zwingt mich.

geheim
Niemand sieht, was ich

ankreuze.

gleich Jede Stimme zählt gleich.

Von der Idee zur Entscheidung

1 Idee sammeln.

2 Alle anhören.

3 Kompromiss suchen.

4 Wenn nötig abstimmen.

Merksatz: In der Demokratie bestimmen die Menschen mit. Die Mehrheit entscheidet.

Die Minderheit hat Rechte.

Typischer Fehler: Denken, nur die Mehrheit zählt. Auch die Minderheit wird gehört.
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Tipp: Übe zu Hause eine kleine Abstimmung: Zettel, Schachtel, auszählen.
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Basis

Wörter und Regeln

1 Kreuze an.

a) Bei einer Abstimmung gewinnt die . Mehrheit Minderheit

b) Die Gruppe mit weniger Stimmen heißt . Mehrheit Minderheit

c) Bei einer geheimen Wahl sieht niemand, was ich 

.

ankreuze esse

d) Der Stimmzettel kommt in die . Wahlurne Schultasche

e) Der Rat wird von den  gewählt. Tieren Menschen im Ort

2 Setze die Wörter ein: frei, geheim, gleich.

a) Niemand zwingt mich: Die Wahl ist .

b) Niemand schaut zu: Die Wahl ist .

c) Jede Stimme zählt gleich viel: Die Wahl ist .
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3 Stimmt der Satz? Verbessere falsche Sätze.

a) Demokratie heißt: Die Menschen bestimmen mit. stimmt stimmt nicht

b) In einer Demokratie hat die Minderheit keine

Rechte.

stimmt stimmt nicht

c) Bei einer Wahl zählt jede Stimme gleich viel. stimmt stimmt nicht

d) Die Bürgermeisterin beschließt alles allein. stimmt stimmt nicht

e) Kinder dürfen Vorschläge machen. stimmt stimmt nicht

f) Bei einer Abstimmung entscheidet die Minderheit. stimmt stimmt nicht
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Standard

In der Stadt

4 Wer ist zuständig? Kreuze an.

a) Der Rat . beschließt repariert Fahrräder

b) Die Verwaltung . wählt den Rat setzt Beschlüsse um

c) Der Spielplatz soll gebaut werden. Zuerst entscheidet

.

das Wetter der Rat

d) Die Bürgermeisterin leitet . die Verwaltung den Schulhof

5 Schreibe auf.

a) Wer macht was? Nenne eine Aufgabe des Rates und eine der Verwaltung.

b) Nenne zwei Beispiele, wo in deiner Klasse abgestimmt werden kann.

6 Von der Idee zur Entscheidung. Kreuze an.

a) Der erste Schritt ist . die Idee die Abstimmung

b) Danach  man alle an. hört vergisst

c) Dann sucht man einen . Kompromiss Streit

d) Am Ende wird, wenn nötig, . abgestimmt geschlafen
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Plus

Nachdenken und mitreden

7 Schreibe auf.

a) Im Hof streiten sich zwei Gruppen um den Platz. Die einen wollen Fußball spielen, die

anderen Gummitwist. Schreibe einen Kompromiss auf.

b) Wie kann man dafür sorgen, dass die Minderheit sich nicht ausgeschlossen fühlt?

c) Du möchtest, dass im Klassenzimmer eine Leseecke entsteht. Schreibe einen

Vorschlag mit Problem, Idee und Nutzen.

8 Frei, geheim oder gleich? Kreuze an.

a) Niemand darf mir sagen, was ich wählen muss. geheim frei

b) Ich kreuze in der Kabine allein an. geheim gleich

c) Die Stimme einer Person zählt genauso wie die einer anderen. gleich frei

d) Der Stimmzettel bleibt Privatsache. geheim gleich
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich kann erklären, was Demokratie ist.

Ich weiß, wie eine Wahl abläuft.

Ich kann einen Vorschlag vorbereiten.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Wörter und Regeln

1 Kreuze an.

a) Mehrheit

→ Die meisten Stimmen gewinnen.

b) Minderheit

→ Sie hat weniger Stimmen.

c) ankreuze

→ Das ist das Wahlgeheimnis.

d) Wahlurne

→ Dort werden alle Zettel gesammelt.

e) Menschen im Ort

→ Die Menschen im Ort wählen den Rat.

2 Setze die Wörter ein: frei, geheim, gleich.

a) Niemand zwingt mich: Die

Wahl ist frei.

b) Niemand schaut zu: Die

Wahl ist geheim.

c) Jede Stimme zählt gleich

viel: Die Wahl ist gleich.

3 Stimmt der Satz? Verbessere falsche Sätze.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig: In

einer Demokratie hat auch

die Minderheit Rechte.

c) Stimmt.

d) Stimmt nicht. Richtig:

Viele Entscheidungen

trifft der Rat gemeinsam.

e) Stimmt. f) Stimmt nicht. Richtig: Bei

einer Abstimmung

entscheidet die Mehrheit.

Standard: In der Stadt

4 Wer ist zuständig? Kreuze an.

a) beschließt

→ Der Rat beschließt.

b) setzt Beschlüsse um

→ Sie führt aus.

c) der Rat

→ Der Rat stimmt ab.

d) die Verwaltung

→ Das ist eine ihrer Aufgaben.
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5 Schreibe auf.

a) Der Rat berät und beschließt. Die

Verwaltung setzt Beschlüsse um.

→ Der Rat beschließt.

→ Die Verwaltung führt aus.

b) Zum Beispiel: Welches Spiel wir spielen.

Wohin der Ausflug geht.

→ Denke an Spiele, Ausflüge, Regeln.

6 Von der Idee zur Entscheidung. Kreuze an.

a) die Idee

→ Zuerst kommt der Vorschlag.

b) hört

→ Man hört alle Seiten an.

c) Kompromiss

→ Eine Lösung für beide Seiten.

d) abgestimmt

→ Die Mehrheit entscheidet.

Plus: Nachdenken und mitreden

7 Schreibe auf.

a) Der Platz wird geteilt. Oder man wechselt

sich ab.

→ Beide sollen etwas bekommen.

b) Man hört sie an und achtet ihre Rechte.

→ Denke an Zuhören und Fairness.

c) Es gibt keinen ruhigen Platz zum Lesen.

Ich schlage eine Leseecke mit Kissen vor.

Dort können alle in Ruhe lesen.

→ Problem nennen.

→ Idee nennen.

→ Nutzen nennen.

8 Frei, geheim oder gleich? Kreuze an.

a) frei

→ Niemand zwingt mich.

b) geheim

→ Niemand schaut zu.

c) gleich

→ Jede Stimme zählt gleich viel.

d) geheim

→ Niemand muss sagen, was er gewählt hat.


